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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REGIERuNGSRATES DES KANTONS SOLOTHuRN
VOM

17. Juli 1943. No, 3260,

Die Einwohnergerneinde Nieder-Gösn unterbreitet mit

Schreiben vom 5. Juli 1943 die AbMerungdes Bebauunpianes für

die Aarestrase zur Prüfung und G enehmiun.

Gemäss Publikation im “NiedermterAnzeer“ vomil. Feb—

ruar 1943 wurden die bezüglichen Pläne in der Zeit vom il. Febia

bis 15 . März 1943 zu j edermanris Eins i cht und mit der Aufforderung ‚

alifäflige Einsprachen innert dieser Fris t einzureichen ‚ öffentlich

aufgelegt. Die Einwchner&emeinde Nieder—Gösgen teilt mit, es seien

keine Einsprachen eiwereicht worden und es habe die rEinwohnergemein

deversammlun vom 28. Juni 1943 dem abgeänderten Bebauunsplane mehr-

heitlich zugestimmt.

Die geringfligige Abänderung des bestehenden Bebauimgsplanes

gibt zu keinen Bemerkimgen der technischen 0rane des Bau—Departemen

tes Anlass. Derselbe kann somit enehmit werden.

Gestützt hierauf wird

beschlossen:

Der von der Einwol‘mergemeindeversaanmlung Nieder—Gösgen am

28. Juni 1943 mehrheitlich zuestimmten Abänderung des Bebauungspla

nes an der Aarestrasse wird die Gnehmiing erteiit.
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Der Staatssohreiber:

‘
Bau—Departement ( 4 ) ‚ . 78
Kant. Tiefbauamt (3), mit einem genehmigten Plane u. Akten.
Hochbauamt
Kreisbauadjunkt II, in Olten.
Ainniannamt der Einwohnergemeinde Njeder-Gösgen, mit 1 genehmigtem P1ane
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